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1. EINLEITUNG

Wilkommen zum neuen Hörgenuß mit dem digitalen Audio
Compact Disc-System.

Der Compact Disc-Spieler
Dieser Compact Disc-Spieler bietet nicht nur exzellente Klang‑
qualität, großen Bedienungskomfort und eine ausführliche
Anzeige, sondern auch eine Reihe einzigartiger Zusatzfunk‑
tionen wie schnellen Zugriff auf jedes Stück einer Platte ("Direct
Track Access’) und die Möglichkeit zum direkten (Nach)‑
programmieren ('Direct Program’).
Ferner können die Stücke einer Platte oder eines Programms in
beliebiger Reihenfolge wiedergegeben werden.
Außerdem bietet dieser Spieler diverse Wiederholfunktionen und
die Möglichkeit zum Anschluß an eine Zeitschaltuhr.
'FTS’ (Festprogrammierbarer Titel-Speicher) erlaubt es, die
bevorzugten Musikstücke beliebiger Platten zu programmieren
und diese Auswahl beim Abspielen der Platten jedesmal wieder
abzurufen.
Beim Überspielen von Compact Discs auf Cassette kann der
CD-Spieler auf Wunsch jeweils 3 Sekunden Pause zwischen den
einzelnen Musikstücken einfügen. Das ist von Vorteil, wenn der
Cassetten-Recorder eine Suchfunktion besitzt.
DieserCompact Disc-Spieler hat nurdigitaleAusgänge and kann
daher nur zusammen mit einem Digital-Analog-Converter, einem
Verstärker mit digitalen Eingängen oder einem digitalen Sig‑
nalprozessor benutzt werden. Damit ist dieser Spieler auch für
künftige Anwendungen digitaler Signalverarbeitung, wie z.B.
CD-I, vorbereitet.

Die Compact Disc
Jedes einzelne Musikstück einer Compact Disc trägt eine
Stück-Nummer (’TRACK’). Besteht ein Musikstück aus meh‑
reren Teilen, haben diese Teile Index-Nummern. Das ist vor‑
wiegend bei Plattenmit klassischer Musik der Fall. Die Stück- und
Index-Nummerneiner Disc sind zusammen mit den Titelangaben
auf der Einlegekarte in der Compact Disc-Verpackung an‑
gegeben.
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Jede Compact Disc enthält neben der Musik auch die In‑
formationen über Stück- und eventuell Index-Nummern sowie
Zeitangaben; dies wird als Inhaltsangabe bezeichnet. Ihr Spieler
kann alle diese Informationen anzeigen, sodaß Sie sofort
feststellen können, welches Stück gespielt wird und entweder
welche Zeit in diesem Stück bereits vergangen ist oder wie groß
die verbleibende Restzeitdes Stückes, der gesamten Platteoder
des Programms noch ist.

Diese Anleitung erklärt die Aufstellung und die Bedienung Ihres
neuen Compact Disc-Spielers. Wenn Sie sie sorgfältig lesen,
werden Sie bald mit dem Spieler und seinen vielfältigen Möglich‑
keiten vertraut sein.

2. ÜBERSICHT ÜBER DIE BEDIENUNGSELEMENTE

Auf der letzten Seite dieser Bedienungsanleitung finden Sie die
Abbildungen, auf die im Text verwiesen wird. Schlagen Sie diese
Seite beim Lesen auf.

Die Front des Spielers (Abb. 1a)
1 Plattenschubladefür die Compact Disc mit Taste ’OPEN’ zum

öffnen; die Schublade schließt sich, wenn kurz gegen sie
gedrückt wird.

2 Anzeige-Display: gibt Auskunft über die Anzahl der Stücke
auf der Disc, die Spieldauer, den Fortgang des Abspielens
und über spezielle Funktionen des Spielers; es warnt auch,
wenn keine Platteeingelegt ist oder wenn ein Bedienungsfeh‑
ler unterlaufen ist.

3 'CLEAR'-Taste: zum Korrigieren von Fehlern bei der Pro‑
grammeingabe, zum Korrigieren eines Programmteils oder
zum Löschen eines Programmteils oder eines 'FTS’‑
Programms einer Platte.

4 Zifferntasten '1-0’: zum Eingeben einer bestimmten Position
auf der Platte und zum Eingeben der Daten beim Program‑
mieren.

5 !4 TRACK W'-Tasten: zum Springen zu einem vorhergehen‑
den oder folgenden Stück vor und während der Wiedergabe
und beim Programmieren.

6 'STORE’-Taste: zum Speichern der Daten beim Eingeben
eines Programms.

7 'PLAY/REPLAY'-Taste: zum Starten der Wiedergabe
('PLAY’) und zur Rückkehr an den Anfang eines Stückes
('REPLAY’).

8 'PAUSE'-Taste: zum Anhalten des Abspielvorgangs am
Beginn eines Stückes oder einer Passage, oder zum Unter‑
brechen der Wiedergabe.

9 'STOP/CM'-Taste: zum Abbrechen der Wiedergabe und - bei
erneutem Drücken - zum Löschen eines Programms im
Kurzzeit-Speicher ( 'CM’='Clear Memory’).

10 ’44 SEARCH WM'-Tasten: zum Suchen einer bestimmten Pas‑
sage in Vorwärts- bzw. Rückwärtsrichtung. Wird gleichzeitig
'FAST’ gedrückt, wird die Suchgeschwindigkeit erhöht und
der Ton ausgeschaltet.

11 'ON/OFF’-Taste: zum Ein- und Ausschalten des Spielers. Die
blauen Leuchtstreifen über dieser Taste und an der rechten
Seite dienen als Ein-/Aus-Anzeige.

12 'PLAY MODE’'-Schalter für Abspielmodus: wählt 'NORM',
'COPY’ oder ’AUTO'.

13 'SHUFFLE’-Taste: zur Wiedergabe von Stücken einer Platte
oder eines Programms in zufälliger Reihenfolge.

14 'REPEAT'-Taste: zur Wiederholung der Platte oder eines
Programms.

15 'TIME’-Taste: zur Wahl der Zeitanzeige: ’'REM TOTAL’ ‑
verbleibende gesamte Spieldauer ('REM’=remaining’),
'REM TRACK’ - verbleibende Spieldauer jedes einzelnen
Stückes, oder "TRACK LAP' - abgelaufene Spieldauer jedes
einzelnen Stücks ('LAP’='elapsed').

16 'A>B'-Taste: zum Festlegen des Anfangs- und Endpunkts
einer endlosen Wiedergabesequenz.











Starten mit einer bestimmten Index-Nummer (Go to track.../
index...)
Hinweis:Es istdarauf zu achten, daß zwischen dem Drückender
verschiedenen Tasten jeweils nicht mehr als 7 Sekunden
verstreichen dürfen, da anderenfalls wieder die gesamte Anzahl
der Stücke und die Gesamt-Spieldauer auf dem Display an‑
gezeigt werden.
Im Falle eines Irrtums können Sie immer 'CLEAR’ drücken und
von neuem anfangen, falls Sie noch nicht 'PLAY/REPLAY’
gedrückt haben.
1. SELECT’ drücken.
- TRACK?’ blinkt auf dem display.
2. Die gewünschte Stück-Nummer eingeben.
3.Noch einmal 'SELECT’ drücken.
- INDEX’ blinkt auf dem Display.
4. Die gewünschte Index-Nummer eingeben.
- Die gewählte Index-Nummer erscheint auf dem Display.
5.'PLAY/REPLAY’ drücken.
- DieWiedergabe beginnt im gewählten Stück mit der gewünsch‑
ten Index-Nummer.
Wenn Sie eine Index-Nummer anwählen, die auf der Platte nicht
existiert:
- ERROR’ leuchtet kurz auf dem Display auf.
- Die Wiedergabe beginnt am Anfang des gewählten Stückes.
Sie können auch mit einer bestimmten Index-Nummer beginnen,
indem Sie mit den Tasten 'TRACK»’ und ’INDEX I l ’ die
gewünschte Stück- und Index-Nummer aufrufen und anschlie‑
ßend 'PLAY/REPLAY’ drücken.

Starten an einer gewählten Zeit-Position innerhalb eines
Stückes (Go to track.../time...)
Hinweis:Es istdarauf zu achten, daß zwischen dem Drückender
verschiedenen Tasten jeweils nicht mehr als 7 Sekunden
verstreichen dürfen, da anderenfalls wieder die gesamte Anzahl
der Stücke und die Gesamt-Spieldauer auf dem Display an‑
gezeigt werden.
Im Falle eines Irrtums können Sie immer 'CLEAR’ drücken und
von neuem anfangen, falls Sie noch nicht "PLAY/REPLAY’
gedrückt haben.
1. SELECT’ drücken.
- TRACK’ blinkt auf dem display.
2. Die gewünschte Stück-Nummer eingeben.
3. Zweimal '"SELECT’ drücken.
- 'MIN’ blinkt auf dem Display.
4. Die Minute der gewünschten Startzeit eingeben.
5. Noch einmal ’"SELECT’ drücken.
- SEC’ blinkt auf dem Display.
6. Die Sekunde der gewünschten Startzeit eingeben.
7.’PLAY/REPLAY’ drücken.
- Die Wiedergabe beginnt beim gewählten Zeitpunkt.
Wenn Sie eine nicht existierende Anfangszeit eingeben:
-'’ERROR’ erscheint kurz auf dem Display.
- Die Wiedergabe beginnt am Anfang des gewählten Stückes.

’Durchblättern’ einer Platte
1.'SCAN’ drücken.
-'SCAN’ erscheint kurz auf dem Display.
-\Wenn die Plattenschublade geöffnet war, wird sie jetzt ge‑
schlossen.
- Dieersten 10Sekunden eines jeden Stückswerden nacheinan‑
der angespielt.
-Über 'TRACK’ können Sie sehen, welche Nummer gerade
angespielt wird.
‐-Wenn alle Stücke der Platte angespielt sind, hört die Platte auf
zu drehen und das Display zeigt wieder die Gesamtzahl der
Stücke und die gesamte Spielzeit der Platte.

Während des ’Durchblätterns’ ist es möglich, die Zifferntaste
1-0’ und 4 TRACK’ und ’TRACK >!’ zu betätigen.
Das Durchblättern kann mit ’REPEAT’ wiederholt werden.
2. Während des Durchblätterns nochmals ’°SCAN’ drücken, wenn
Sie ein Stück hören, das Sie ganz abspielen möchten.
- SCAN’ erlischt dann.
- Die restlichen Stücke der Platte werden von diesem Zeitpunkt
an abgespielt.

6D Programmieren

Sie können ein Programm zusammenstellen, indem Sie vor‑
geben, welche Teile einer Platte in welcher Reihenfolge ab‑
gespielt werden sollen. Ihr Programm kann eine beliebige
Kombination beinhalten aus:
‐ Stück-Nummern
- Index-Nummern
‐ Start- und Stoppzeiten innerhalb eines Stücks.
Eine derartige Kombination wird ein ’Programmblock’ genennt.
Jedoch sind maximal 20 'Speicherblöcke’ pro Platte möglich.
Jede Stück-Nummer benötigt 1 Block, jede Index-Nummer
2 Blöcke und jede Zeit-Position 5 Blöcke. Falls Sie mehr als
20 Speicher-Blöcke benutzen möchten, leuchtet ’ERROR’ auf
dem Display auf.
Bevor Sie ein Programm eingeben, legen Sie die Platte ein und
schließen Sie die Plattenschublade. Ein Programm kann jedoch
auch vor dem Einlegen der Platte und Schließen der Schublade
zusammengestellt werden. Wenn anschließend ’PLAY/REPLAY’
gedrückt wird, wird die Schublade geschlossen und das
Programm abgespielt.
Hinweis: Im Falle eines Irrtums können Sie immer 'CLEAR’
drücken und von neuem anfangen, falls Sie noch nicht STORE’
gedrückt haben.

Speichern einer Stück-Nummer
1. Zuerst PROGRAM PLAY’ drücken.
- Neben ’MODE’ erscheint auf dem Display PROGRAM’.
- D e r Spieler befindet sich jetzt in direktem Programmier‑
Betrieb; nun können Sie ohne zusätzliche Schritte Stück-Num‑
mern in ein Programm aufnehmen.
2. Die gewünschte Nummer mit den Zifferntasten '1-0’ eingeben.
- 'TRACK’ blinkt kurz auf dem Display.
- Die Nummer ist auf der Ziffern-Matrix und auch kurz auf dem
Display sichtbar.
-'PROGRAM'’ erscheint auf dem Display.
- Die Stück-Nummer ist nun gespeichert.
3. S c h r i t t2 für jede Nummer wiederholen, die Sie speichern
wollen.
- D i e Anzhal der Stücke und die Spieldauer Ihres Programms
werden im Display angezeigt.
Wenn ’ERROR’ auf dem Display erscheint:
Existiert die Nummer auf der Platte?
Sind alle 20 Speicher-Blöcke voll?

Speichern einer Index-Nummer
Hinweis:Es istd a r a u fzuachten,daß zwischen dem Drückender
verschiedenen Tasten jeweils nicht mehr als 7 Sekunden
verstreichen dürfen, da anderenfalls wieder die gesamte Anzahl
der Stücke und die Gesamt-Spieldauer auf dem Display an‑
gezeigt werden.
1.'SELECT’ drücken.
- TRACK’ blinkt auf dem display.
2. Die gewünschte Stück-Nummer eingeben.
3. Noch einmal ’"SELECT’ drücken.
- 'INDEX’ blinkt auf dem Display.
4. Die gewünschte Index-Nummer eingeben.
- Die Nummer wird auf dem Display angezeigt.
5.’STORE’ drücken.
-'PROGRAM' erscheint auf dem Display.
- Die Index-Nummer ist nun gespeichert.
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7. WEITERE INFORMATIONEN

7A Benutzung der Fernbedienung
Wenn der Spieler eingeschaltet ist und eine Platte in der
Schublade liegt, lassen sich nahezu alle Funktionen auch über
die Fernbedienung steuern.
Wenn der Spieler ein Signal empfängt, leuchtet die 'IR’-Anzeige
WO’ auf.
Wenn es wegen seiner Anordnung schwer ist, den Spieler
unmittelbar mit dem Signal von der Fernbedienung zu erreichen,
oder wenn der Abstand zwischen dem Spieler und dem Ort, wo
Sie die Fernbedienung benutzen wollen, zu groß ist, können Sie
einen separaten Empfänger an eine der Buchsen 'SYSTEM
REMOTE CONTROL IN/OUT’ anschließen. Dieser Empfänger ist
als Zubehör unter der Typnummer EM 2200 erhältlich.
Wenn der Spieler in eine HiFi-Anlage mit eigener Fernbedienung
integriert ist, die entweder eingebaut oder separat angeschlos‑
sen ist, kann er auch über diese Fernbedienung betätigt werden,
indem die Buchsen 'SYSTEM REMOTE CONTROL IN/OUT’ mit
denen der HiFi-Anlage verbunden werden.
Obwohl die Signale von der Fernbedienung auch durch Reflek‑
tion empfangen werden können, empfiehlt es sich trotzdem, die
Fernbedienung nach Möglichkeit unmittelbar auf den Empfänger
zu richten.

7B Batteriewechsel im Fernbedienungsgeber
Die Fernbedienungarbeitet m i t3 Batterienvon je 1,5 V (R03, UM4
oder AAA). Die Lebensdauer eines Batteriesatzes beträgt
durchschnittlich 1Jahr.
Wechseln Sie die Batterien aus, wenn sie entladen sind, oder
wenn Sie die Fernbedienung für eine längere Zeit nicht benutzen
wollen, um Beschädigungen durch auslaufende Batterien zu
vermeiden.

7C Benutzung einer Zeitschaltuhr
Wenn Sie eine Zeitschaltuhr benutzen, können Sie den Spieler zu
einer bestimmten Zeit automatisch mit der Wiedergabe einer
Platte beginnen lassen. Hierzu muß der Spieler jedoch vorher
eingeschaltet sein.
Taste 'TIMER ON OFF’ drücken.
Wenn dem Spieler über die Zeitschaltuhr wieder Strom zugeführt
wird, geschieht folgendes:
-'PAUSE’ erscheint auf dem Display.
- Über 'MIN’ erscheint ein ’P’und über ’SEC’ werden 10Sekun‑
den Pause heruntergezählt.
‐- Das Abspielen beginnt.
Wenn es für die eingelegte Platte ein ’FTS’-Programm gibt, wird
dieses beim Einschalten der Spannung abgespielt.
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7D Pflege und Wartung

Platten
Obwohl die Musikspuren der Compact Discs durch eine Schutz‑
schicht geschütztsind, istes ratsam, sie sorgfältigzu behandeln.
Wenn Sie die Platten immer am Rande anfassen und sie immer
gleich nach Gebrauch wieder in die Verpackung zurücklegen,
erübrigt es sich im allgemeinen, die Platten zu reinigen.
Sollte es dennoch Fingerabdrücke, Staub oder Verschmutzung
geben, können Sie diese mit einem weichen, nichtfasernden
Tuch beseitigen. Reiben Sie hierbei geradlinig von der Mitte aus
zum Rand.
Fettlösende oder kratzende Reinigungsmittel oder Pflegemittel
für herkömmliche Schallplatten dürfen niemals verwendet wer‑
den!

Der Spieler
Der mechanische Teil des Spielers enthält selbstschmierende
Lager und darf nicht geschmiert werden.
Das Gehäuse darf mit einem angefeuchteten Lederlappen
gereinigtwerden. Benutzen Sie hierfür aber keine Reinigungsmit‑
tel, die Alkohol, Spiritus, Ammoniak oder schleifende Bestand‑
teile enthalten.
Die Plattenschublade soll staubfrei gehalten werden.

7. TECHNISCHE DATEN

Ausgänge
- ELECTRICAL’: 0,5 V.,, 750

Optisches Auslese-Element (Laser-Abtaster)
- Typ des Lasers: Halbleiter AlGaAs
‐ Wellenlänge: 780 nm

Signalaufbau auf der Platte
‐ Abtastfrequenz: 44,1 kHz
- Quantisierung: 16 Bit linear/Kanal

Stromversorgung
-Netzspannung: siehe Typenschild an der Rückseite des
Spielers
- Netzfrequenzen: 50 und 60 Hz
- Leistungsaufnahme: ca. 30 W
‐- Sicherheitsanforderungen: entspricht IEC

Gehäuse, Diverses
‐ Material/Ausführung: Metall und Polystyrol, mit Zierteilen
‐-Abmessungen ( B x H x T ) : 420 x 104 x 363 mm
- Gewicht: ca. 10,3kg

Platte
‐- Durchmesser: 120 mm
- Dicke: 1,2 mm .
- Drehrichtung (von der Abtastseite gesehen): linksherum
‐ Abtastgeschwindigkeit: 1,2 bis 1,4 m/s
- Drehzahl: 500 bis 200 U/min
‐- Max. Spieldauer (theoretisch): 74 min Stereo
‐ Spurabstand: 1,6 um
‐ Material: Kunststoff

Technische Änderungen vorbehalten

Hiermit wird bescheinigt, daß dieses Gerät in Übereinstimmung
mit den Bestimmungen des Amtsblattverfügung 1064/1984
funkentstört ist.
Der Deutsche Bundespost wurde das Inverkehrbringen dieses
Gerätes angezeigt und die Berechtigung zur Überprüfung der
Serie auf Einhaltung der Bestimmungen eingeräumt.




